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Brügge ist wohl eine der charmantesten Städte innerhalb Europas. Das mittelalterliche Erscheinungsbild inklusive 
Kopfsteinpflaster, historischer Gebäude und der Kanäle, die sich durch die gesamte Stadt ziehen, vermittelt eine ganz 
besondere Stimmung. Und wer sich in Brügge von A nach B bewegen möchte, kann das hervorragend zu Fuß tun, denn 
der Stadtkern ist äußerst kompakt. Eine weitere Fortbewegungsmöglichkeit bieten natürlich die Kanäle. Neben regel-
mäßigen Rundfahrten können Gruppen Boote exklusiv mieten.  

PASSEND ZUM FLAIR der Stadt präsentiert 
sich das Grand Hotel Casselbergh. Das 
Vier-Sterne-Haus liegt im Zentrum Brüg-
ges und wurde erst im April 2021 nach 
einer umfassenden Renovierung wieder-
eröffnet. Ein wichtiger Teil der Renovie-
rungsarbeiten war die Realisierung eines 
Annex, der sich nun an die Rückseite der 
drei historischen Gebäude – aus denen 
das Casselbergh bisher bestand – anfügt. 
Wer allerdings hochmodernes Design 
erwartet, liegt falsch. Denn das neue 
Design-Konzept sollte sich an den histo-
rischen Gegebenheiten des Hauses ori-
entieren. So bestimmen beispielsweise 
ausladende Kronleuchter, dunkle Holz-
möbel und plüschige Ohrensessel immer 
noch das Bild. 

Durch die Erweiterung zählt das 
Grand Hotel heute insgesamt 118 Zimmer 
und Suiten, die sich sowohl im histori-
schen als auch im neuen Teil des Gebäudes 
befinden. Darüber hinaus verfügt der Ver-
anstaltungsbereich über insgesamt neun 
Meeting- und Boardrooms mit einer Maxi-
malkapazität von 160 Personen.

Nur einen kurzen Fußweg vom Cas-
selbergh entfernt liegt das Guesthouse 
Barabas, ein kleines Restaurant, das Planer 
für die Abendgestaltung auf der Agenda 
haben sollten. Aufgrund der Nähe, und 
insbesondere weil das Casselbergh als 
Bed&Breakfast konzipiert ist, ist das Bara-
bas ein guter Tipp. 

Das aus verschiedenen, miteinander 
verbundenen herrschaftlichen Gebäuden 

bestehende Barabas liegt direkt an ei-
nem Kanal und bietet eine besonders ge-
mütliche Atmosphäre. Die verschiedenen 
Räumlichkeiten können einzeln oder in 
Kombination genutzt werden, sei es für 
kleinere Meetings oder zum Dinner. 

Empfänge im Stadthuis
Das Rathaus Brügges ist eines der ältesten 
Rathäuser auf dem Gebiet der ehemaligen 
burgundischen Niederlande und wurde 
zwischen 1376 und 1421 fertiggestellt. Das 
imposante Gebäude inspirierte unter an-
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Mit seinen Kanälen und den zahlreichen historischen 
Gebäuden präsentiert sich Brügge als charmantes 
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derem die Architekten in Leuven, Gent 
und Brüssel für den dortigen Rathaus-
Bau. Wer schon von der Natursteinfassa-
de beeindruckt ist, wird sich im Inneren 
noch wohler fühlen. Über eine monumen-
tale Steintreppe erreicht man den Goti-
schen Saal im ersten Stockwerk. Noch 
heute trifft sich der Brügger Gemeinderat 
einmal im Monat in dem historischen 
Raum, der durch die Wandmalereien aus 
dem 20. und das originale Holzgewölbe 
mit seinen polychromierten Konsolen aus 
dem 14. Jahrhundert einen ganz beson-
deren Charme ausstrahlt. Zusätzlich zu 
den politischen Terminen wird der Saal 
für Empfänge und zahlreiche Hochzeiten 
genutzt. Ein großer Vorteil: Das Interieur 
spricht für sich selbst, die Frage nach der 
passenden Dekoration erübrigt sich da-
mit von selbst.

Mit dem Erdgeschoss und dem histo-
rischen Saal stehen weitere Räumlichkei-
ten zur Verfügung, die bei entsprechender 
Planung bespielbar sind. 

Von der Geschichte und der historischen 
Architektur inspiriert
Viele Jahre fehlte der MICE-Landschaft 
in Brügge ein modernes Konferenzzent-
rum. Nach vielen Überlegungen wurde 
dann der richtige Ort für das neue Bruges 
Meeting & Convention Centre (BMCC) am  
Beursplein gefunden, das offiziell im 
Januar 2022 seine Türen öffnete. Ein 
gewichtiger Vorteil dieses Standorts ist 
die Lage und damit die Erreichbarkeit. 
Sowohl das Stadtzentrum als auch der 
Hauptbahnhof sind nur etwa zehn Geh-
minuten vom BMCC entfernt. 
In puncto Architektur setzt das BMCC ein 
weiteres Highlight. Die Kombination aus 

Glas, Stahl und dem für Brügge typischen 
roten Ziegelstein ist modern und schick, 
fügt sich jedoch zugleich in das histori-
sche Stadtbild ein. Zentrales Stilmittel auf 
der Kopfseite des Gebäudes ist der Wech-
sel zwischen mit Ziegelsteinen eingefass-
ten Säulen und durchgehender Glasfront, 
die enorm viel Licht ins Innere gelangen 
lässt. Jedoch überzeugt das multifunktio-
nale Convention Center nicht nur von au-
ßen. Die Möglichkeiten für Veranstaltun-
gen im Inneren des Komplexes sind viel-
fältig. Betreten wird das BMCC durch die 
großzügige Entrance Hall, die einerseits 
selbst für Events bespielt, andererseits als 
klassische Registrierung oder Garderobe 
genutzt werden kann.

Direkt hinter dem Eingangsbereich 
liegt die 4.500 m² große Expo Hall. Ne-
ben Konzerten, Ausstellungen oder gro-
ßen Konferenzen kann die Expo Hall als 
überdachter öffentlicher Platz fungieren. 
Wie das möglich ist? Die Glasfassade ist 
vollständig flexibel und lässt sich an den 
drei außenliegenden Seiten vollständig 
entfernen. 

Wer die Wände stehen lässt, kann in 
Theaterbestuhlung bis zu 2.500 Personen 
in der Expo Hall platzieren. Die Decke 
mit einer Höhe von 7,5 m und mehreren 
Hängepunkten offeriert zudem viele Ge-
staltungsmöglichkeiten bei Produktprä-
sentationen. 

Mehrere Stockwerke, weitere Möglich-
keiten
Ein Stockwerk darüber befindet sich der 
Plenarsaal des BMCC. Auch dieser verfügt 
über ein eigenes Foyer (174 m²). Durch die 
bereits angesprochene Architektur fällt 
auf diesem Stockwerk ebenfalls sehr viel 

Tageslicht ein. Bei Bedarf kann der Be-
reich jedoch per Jalousie verdunkelt wer-
den. 

Der Plenarsaal selbst bietet bei kom-
pletter Nutzung 514 m² und ist in zwei 
gleich große Räume à 256 m² teilbar. Auch 
hier herrscht eine enorme Flexibilität im 
Raumdesign vor. So lassen sich die Sitz-
reihen ganz nach Bedarf gestalten: abfal-
lende Sitzreihen, alles ebenerdig, mit oder 
ohne Bühne, Panel-Sessions, Gala-Dinner 
oder Cocktail-Empfang. Durch das mo-
derne technische Konzept des Saales sind 
alle nur erdenklichen Bestuhlungsvarian-
ten möglich. 

Abgerundet wird das Raumangebot 
auf der ersten Etage durch vier Künstler-
garderoben, ein PCO-Office und das AV-
Backoffice.

Noch eine Etage weiter oben finden 
sich 12 modulare Meetingräume, die vom 
innenliegenden, 391 m² großen Foyer 
aus erreichbar sind. Durch die Modula-
rität ergibt sich eine Maximalkapazität 
von bis zu 935 Personen bei Nutzung der 
gesamten Fläche dieses Stockwerks. Ein-
zeln betrachtet, variieren die Größen der 
Meeting räume zwischen 30 und 90 m². 
Alle Säle sind mit der Grundtechnik wie 
einem Screen und Projektor ausgestattet 
und verfügen durch ihre Anordnung über 
Tageslicht. 

Die letzte Ebene des BMCC ist vorran-
gig Veranstaltungskonzepten vorbehal-
ten, die mit Catering einhergehen. Denn 
hier ist eine vollausgestattete Catering-
Küche untergebracht. Receptions, Partys, 
Dinner oder lockere Get-togethers sind 
auf dieser Etage genau richtig. Zusätzlich 
zu den 675 m² des Catering Rooms gibt es 
eine 176 m² große Terrasse.
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Neben zahlreichen und flexiblen Mög-
lichkeiten im BMCC ist ein weiterer Plus-
punkt der Rundum-Service, den das Team 
leisten kann, vom Event-Management 
über die technische Umsetzung und das 
Catering bis hin zur Logistik. Für nahezu 
jeden Bereich gibt es einen Partner vor Ort, 
der bei der Umsetzung der eigenen Veran-
staltung zur Seite steht. 

A Dinner in the park
Eine spannende Adresse für den Abend 
ist das ’T Fraeyhuis beziehungsweise der 
Garten dieses Boutique-Hotels. Unter den 
Zeltdächern und mithilfe von Outdoor-Ka-
minen und anderen Wärmequellen kann 
man auch bei kälteren Temperaturen 

noch ohne Probleme im Freien Platz neh-
men. Je nach Gruppengröße kann entwe-
der der ganze Bereich genutzt oder einzel-
ne Tische reserviert werden. In jedem Fall 
eine sehr gemütliche Variante, den Abend 
ausklingen zu lassen. 

Anzeige

Erst Anfang des Jahres öffnete das Bruges Meeting & Convention Center (BMCC) seine Türen für die MICE-Bran-
che. Damit schließt das BMCC eine große Lücke im Portfolio der Stadt. Jetzt ist man hier auch für personenstarke 
Konferenzen bestens gerüstet ist: Großzügige Ausstellungsfläche (4.500 m²) im Erdgeschoss, ein Konferenzsaal 

mit 514 m² im ersten Stock und vollkommen flexible Meetingräume unterschiedlicher Größe im zweiten Stock. 
Allesamt lichtdurchflutet und an die neuesten technischen Anforderungen angepasst.  
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